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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

Mehr Zecken in Mitteleuropa, sommerliche Hitzewellen oder Weinbau in Norddeutschland. Der Klimawandel
stellt Menschen, Tiere und Pflanzen vor völlig neue Herausforderungen. Risiken und auch Chancen stehen
im Mittelpunkt des öffentlichen Symposiums "Warnsignal Klima", veranstaltet von der Universität Hamburg
vom 26.02. bis zum 28.02.2008. 

Für einen umfassenden Überblick stehen Ihnen auf der Pressekonferenz namhafte Experten Rede und
Antwort:

• Tropische Krankheiten: Prof. Dr. Rainer Sauerborn, Universität Heidelberg

• Produktqualität in der Landwirtschaft: Dr. Petra Högy, Universität Hohenheim

• Folgen des Klimawandels für die Wälder: Dr. Christian Kölling, Bayerische Landesanstalt für Wald-
und Forstwirtschaft, Freising

• Hitzewellen & Allergien: Prof. Dr. Gerd Jendritzky, Universität Freiburg

• Zecken, Borreliose und FSME:  Dr. Olaf Kahl, Friedrich-Löffler Institut, Jena

• Wie viel Zeit haben wir noch um einen gefährlichen Klimawandel zu vermeiden?  
Prof. Dr. Hartmut Graßl, Max-Planck-Institut für Meteorologie, Hamburg 

Die Universität Hamburg und die TELI laden Sie herzlich zur Pressekonferenz und zur Teilnahme am
Symposium ein. 

Anmeldungen bitte an Dr. José L. Lozan, Tel. 040-4304038, Fax 040-54765097, 
E-Mail: Lozan@uni-hamburg.de


